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„Endlich wieder ……Blütenfest“

Nach einem Jahr im Lock down und einem Jahr als Light-Version, 

heißt es in diesem Jahr gemäß dem Festzugs-Motto: Endlich wieder Blütenfest!

Die Pandemie ist nicht vorbei und Corona beschäftigt uns auch weiterhin,

allerdings lassen es die nun geltenden Basisschutzmaßnahmen zu, wieder

unbeschwerter zusammen zu kommen. Mitten in diese Überlegungen erschüttert

uns der Krieg in der Ukraine. Wie damit umgehen? Letztlich haben wir uns der

Stadt Wiesbaden angeschlossen, Feste, wie auch das Blütenfest, wieder

gemeinsam zu feiern. So lädt Naurod zum Äppelblütefest vom 06.- 09.Mai 2022

herzlich ein. In diesem Jahr soll das Fest rund um den Apfelwein wieder kompakt

entlang der Auringer Straße, der „Nauroder Festmeile“, stattfinden. 

Die Musikfreunde werden freitags und samstags von 18-24 Uhr den Innenhof des

Mandolinenstadls öffnen. Die Scheune und Küchen werden nicht betrieben. 

Auf Grund der nach wie vor angespannten Pandemielage wollen wir keine

Ausfälle, komplettter Teams, durch Corona riskieren.

In Selbstbedienung kann sich jeder sein Glas Apfelwein, Maibowle oder

ein Bier der Brauerei Bierstadter Gold holen. Zu Essen werden Hausmacher

Bratwurst, Currywurst und Pannekuche angeboten.

Auf der Open-Air-Bühne an der Einmündung Platzwiesstraße hat die IG ein

abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Die Hauptattraktion für die

ganze Familie wird aber auf jeden Fall wieder am Muttertags-Sonntag, dem

08.Mai, der große Festzug sein. Ab 14Uhr schlängelt sich der Zug mit dem Motto

„Endlich wieder…“ durch Naurods Straßen.

Die Musikfreunde werden liebevoll den Wagen „… ins Kino gehen“ gestalten und

eine Fußgruppe „…machen wir Musik für Euch“ ist in Planung.

Auch gibt es in diesem Jahr wieder einen „Äppelblüte-Festpin, der für 2 Euro, auch

bei den Musikfreunden, zu erwerben ist. Unter www.äppelblütefest-naurod.de 

findet ihr aktuell das komplette Programm zum Blütenfest 2022.                          - 1 -

… und vor dem Blütenfest“
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MFN - Blütenfest Fußgruppe Teilnehmer dringend gesucht

Da es in diesem Jahr wieder ein Blütenfest, fast wie in „alten Zeiten“ geben wird,

ist auch wieder eine Fußgruppe unseres Vereins gefragt.

Unter dem Motto: „Endlich wieder…… machen wir Musik für euch“, wollen wir

mit unserer Fußgruppe im Festzug mitlaufen. 

Geplant ist als Wandergruppe mit und ohne Instrumente. 

Natürlich darf das „schöne Lied von die Tiritomba“ dabei nicht fehlen, zumal wir

Tiritomba auch in den beiden „ausgefallenen Blütenfesten“ immer am Muttertags

Sonntag auf der Kreuzung Bremthaler Straße/ Wilhelm-Schliffer-Straße, als kleines

Blütenfest-Sonntag-Gedächtnis-Konzert, live mit einigen Spielern zum Besten

gegeben haben. Bitte helft uns mit, eine schöne Fußgruppe auf den Weg zu

bringen und seid am Blütenfest-Sonntag mit dabei. 

Meldet euch bei Elke 62819 oder bei Heide 61168.                 Elke

Hurra, wir spielen wieder!!!

Hin und hergerissen durch die vielen verwirrenden Corona-Verordnungen, haben

wir im Orchester beschlossen, am Dienstag, dem 8. März, wieder mit den Proben

zu beginnen. Da lag eine lange „Durststrecke“ hinter uns, denn unsere letzte Probe

und gleichzeitig letzter Auftritt war beim Nauroder Abend im November. 

Zwar hielt auch Elke weiterhin mit ihren Dienstagsmails das Orchester informiert

und bei Laune, aber endlich wieder gemeinsam zu musizieren, das fehlte uns allen

sehr. Unsere Orchestersprecherin und Vize-Dirigentin Birgit übernahm die ersten

Proben und führte uns wieder an das Gefühl des Zusammenspiels heran. 

Durch den Krieg in der Ukraine wurde gleich mit Beginn der ersten Probeeinheit,

ein Solidaritätskonzert für die Ukraine angedacht. An dem musikalischen

Programm dazu wird bereits fleißig geprobt. 

Einen genauen Termin geben wir noch bekannt. - 3 -

Gedacht ist an ein Kirchenkonzert mit Lesungen.

Vor zwei Wochen konnten wir wieder unseren Dirigenten Markus und seine Frau

Alex in der Probe begrüßen, genauso auch weitere Spieler, die sich so nach und

nach wieder zum Musizieren einfinden. 

Wir durften nach langen Jahren der Abstinenz, Judith und Andreas wieder in

unseren Reihen begrüßen. Judith hat sich wie früher der 1. Mandoline

angeschlossen und Andreas hat sich der dringend benötigten Verstärkung in der

Mandola angenommen. In der 2. Mandoline haben wir mit Tobias einen sehr

guten Spieler neu in unseren Reihen, der sich bei uns sehr wohl fühlt.  

Vielleicht macht das ja Schule und es finden noch mehr ehemalige Spieler den

Weg zurück ins Orchester. 

Es macht viel Freude, unser schönes Hobby mit euch zu teilen.         Elke

Pressemitteilung der Kulturministerkonferenz und der Deutschen UNESCO-

Kommission vom 9. März 2022:

Wissen und Bräuche mit Bezug zu Natur und Universum gehören zum

immateriellen Kulturerbe. Sie betreffen vielfältige Aspekte der ökologischen,

ökonomischen oder sozialen Nachhaltigkeit. 

Eine weitere Tradition wurden ins Bundesweite Verzeichnis des Immateriellen

Kulturerbes Kategorie: Mensch und Natur aufgenommen: 

die handwerkliche Apfelweinkultur

Sie verbindet Fertigkeiten um die Bewirtschaftung von Streuobstwiesen mit

Wissen und Können der Apfelweinherstellung und dazugehörigen Bräuchen.

Ein wichtiger Teil der handwerklichen Apfelweinkultur ist für viele Menschen das

Gemeinschaftserlebnis. Menschen pflegen gemeinsam die Obstbaumbestände,

keltern und feiern Apfelweinfeste. 

Wenn das mal nicht auch auf die traditionelle Ebbelwei-Kultur der Musikfreunde

zutrifft. Ein Hoch der UNESCO Kommission…………!
- 4 -
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2023 – ihr wisst …..100 Jahre Musikfreunde

Wer kann uns Bildmaterial zu folgernden Personen zu Verfügung stellen ?

Wir digitalisieren und geben Euer Bildmaterial unbeschadet zurück.

Dirigenten Vorsitzende          
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Herr Wittlich

Wilhelm Bibo

Alfred Graupner

Wilhelm Bibo

Ludwig Schmitt

Edmund Glaubitz

Jürgen Alexander

Anton Frey

Franz Köhler

Hendrick Müller

Ulrich C. Müller

Franz Köhler

Markus Filzinger

Artur Schumacher

Hermann  Etz

Oswald Schulte

Reinhold Barthel

Karl Koridass

Paul Beltz

Oswald Schulte

Erwin Diefenbach

Edmund Diefenbach

Helmut Hermann

Richard Diefenbach

Alwin Diefenbach

Elke Buths

2023 – ihr wisst …..100 Jahre Musikfreunde

Seit letztem Jahr hat sich ein Planungsteam zusammen gefunden und ist dabei für

Nächstes Jahr unser Vereinsjubiläum gebührend vorzubereiten.

Bisher haben wir folgende Termine und Veranstaltungen im Visier:

Eröffnungswochenende   100 Jahre MFN – Auftakt im FORUM 21.Jan.2023

inkl. Fotoausstellung

Jahreshauptversammlung im FORUM 25.Feb.2023

Frühlingskaffee im Forum 25.März 

Ebbelwei Anstich im Stadl   Freitag 5. Mai

Blütenfest 12.- 15. Mai

Stadl-Abend im Juni

Kleinkunst spezial - in der KKH  1.7. oder 8.7.

MFN-Konzert 28.Okt.2023 Casinogesellschaft oder ev Kirche 

Festkonzert zum Gründungstag –

mit dem Coro Cima Ucia aus Roncone 

MFN-Weihnachtskonzert Kirche im Dezember

Dazu sind auch begleitende Vorbereitungen und Recherchen notwendig:

1)Allg.: Wer Zeit und Lust hat sich für den Verein einzubringen und uns bei der

Planung helfen möchte  – wir sind teamfähig, 

bitte uns unter 06127 62819 kontakten.

2) eine Publikation aus festlichem Anlass. 

Die erste Festschrift der Welt erschien mit den Beiträgen vieler deutscher

Dichter 1640 in Leipzig anlässlich des zweihundertsten Jubiläums der Erfindung

der Buchdruckerkunst. Das wollen wir noch toppen!

3) Als ein Bestandteil der Fotoausstellung möchten wir die Dirigenten und

Vorsitzenden des Vereins würdigen. - 5 -



Kunst & Literatur

“An Hessen führt kein Weg vorbei” – dieser Slogan gilt auch für Freunde des

Bizarren und Abgefahrenen. Heute möchte ich Euch einen völlig anderen

Ausflugsführer durch Hessen vorstellen.

Schräge Heimat – Sehenswürdigkeiten in Hessen

©2010    ISBN 978-3-8062-2380-4

Wo soll es am nächsten Wochenende hingehen?

Zur Stinksteinwand am Hohen Meißner? oder zum besterhaltenen Galgen

Deutschlands? zur Bieberthaler Blutegelzucht? ins Puppenmuseum in Hanau? 

Schrumpfköpfe und Turnschuhe im Ledermuseum Offenbach? oder zur

Schneekugelsammlung in Schotten?

Dieser „schräge“ Heimatführer präsentiert Volkskunde ganz ohne

Volkstümlichkeit. Alle Empfehlungen enthalten Adresse und

Anfahrtsbeschreibungen

Kostprobe gefällig ?:  Das Instrumenten-Museum Göckes in Neu-Isenburg

Wer Musik zum Beruf machen will der wird Musiker, Instrumentenbauer oder

Komponist. Herr Göckes ist Blechblasinstrumentenbauer geworden. 

Im Obergeschoss seines Musikhauses finden ist sein Museum. Unter den

Raritäten finden sich eine 20 cm kurze Minitrompete oder ein kurioses

Einzelstück der Gitarrenbaukunst: eine fast komplett aus abgebrannten

Streichhölzern gefertigte, spielbare Gitarre. Und was ist eine  Rolmonika ? 

Klar, eine mechanische Mundharmonika mit Lochstreifen für Musiker ohne

Puste und Talent. Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr.: 14.30 – 18.30 Uhr

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr - Eintritt pro Person 2,– €

P.S.: Man klassifiziert Instrumente nach den Elementen der Schwingungen in

vier Gruppen:  Idiophone – Membranophone – Aerophone und natürlich

Chordophone, die die Saiteninstrumente umfassen.

- 7 -

„ Jubiläen - Jubilare “ 

Alles Gute, Glück und Gesundheit , allen Jubilaren im  2. Quartal 2022!

Ganz besonders gratulieren wir zum

50 ten Damian Hill

60 ten Steffie Tönjes, Stefanie Dinges

65 ten Monika Reitz, Brigitte Hahnenfeld

Rudi Schlosser, René Klär

80 ten Gertraud Schmelzeisen

und  allen Hochzeitpaaren zu Ihrem Hochzeitstag !

„ In eigener Sache - Kontakte:“  

• Homepage: www.musikfreunde-naurod.de – MFN online.
• @-mail: mfn@musikfreunde-naurod.de  

• Bankverbindung: Wiesbadener Volksbank

IBAN: DE 68 5109 0000 0049 0772 03 BIC: WIBADE 5W

„ Vereinstermine 2022 “ 

Verschoben auf  Sommer:

Samstag, 19. Feb. 2022 19:00 Jahreshauptversammlung Großes Forum

Samstag, 30.April 2022   18:00 Ebbelwei-Anstich Party im Stadl Auringerstraße

6. – 7. Mai 2022 Äppelblütefest Naurod Straußwirtschaft Auringerstraße

8. Mai 2022 Äppelblütefest – Festumzug „Endlich wieder…..“

Samstag, 16.Juli 2022     Apfelwein-Probe Stadl Auringerstraße

Sonntag,    2.Okt. 2022  Konzert in der Casinogesellschaft Wiesbaden

© - Th.Buths, Wi-Naurod, 19.April 2022 Auflage: 50  plus 125  x @ mail Versand
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Der „närrische Bembel“, die etwas andere Fassenachtsveranstaltung

Wer unter den vielen Zuschauern am Samstag dem 19. Februar war, konnte per

Livestream allerbeste Fassenachtsunterhaltung erleben. Das bunte, närrische

Programm, das die Kreativen Köpfe der Musikfreunde Naurod auf die Beine 
gestellt haben, hätte wirklich auf die vielen Fassenachtsbühnen in unserer Region

gehört. Umso mehr haben sich alle Aktiven gefreut, diese besondere Plattform,

die ihnen durch die Musikfreunde geboten wurde, zu nutzen, um ihr Können zu

präsentieren. Wie das bei jeder 

Fassenachtssitzung so üblich ist, 

hatten auch wir eine Hauskapelle. 

Die „Diefenbachs“ machten den 

Anfang und stimmten klassisch mit

dem „Narhalla-Marsch (Ritz am Baa)“ 

auf den närrischen Bembel ein.

Die Nauroder Blütenkönigin Julia III. 

grüßte huldvoll und erzählte, dass sie ein

echtes Fassenachtskind ist, da sie an einem

Fassenachtsdienstag geboren wurde.

Weiter ging es mit Elke Buths und Hermann Preißig, den Moderatoren des

Livestreams, mit ihrem Sketch: im Musikladen. Hermann als interessierter

Instrumenten-Käufer, mit dicken Brillengläsern ausgestattet, betrat den

Musikladen von Elke, um sich zu einem Instrumentenkauf beraten zu lassen.

Heraus kam dabei, dass wegen seiner extremen Sehschwäche, der rote

Feuerlöscher mit einer Trompete und der weiße Heizkörper mit einem Akkordeon

verwechselt wurde.

- A -

Zwischen den einzelnen Programmpunkten 

wurde von DJ HP Musik aufgelegt, die für 

gute Stimmung sorgte. Elke und HP 

unterhielten dazu noch mit flotten Sprüchen.

Was vom Publikum sehr gerne angenommen 

wurde, waren die 7 Quizrunden. Elke und HP 

stellten die Fragen und die Antworten wurden

per SMS ins Studio geschickt. Wer am Schnellsten seine richtige Antwort

simmste, konnte einen Gutschein oder ein Präsent gewinnen, die uns von

Geschäftsleuten und der umliegenden Gastronomie gespendet wurden. 

So gab es Gutscheine vom Hinkelhaus, von der Hockenberger Mühle, vom

Bergrestaurant Kellerskopf, der Pizzeria Da Nico, vom Blumenhaus Sand, 

3 Flaschen Apfelsecco vom Weißen Ross und 3 Magnum Flaschen Henkell trocken

aus dem Hause Henkell Freixenet zu gewinnen, das uns auch den „Kümmerling-

Hausorden“ gespendet hatte.

Die erste Tanzgruppe im Programm

waren die Flashlights der Nauerder

Gins. Die jungen Damen zeigten sich

in ihren neuen Gardekostümen, die

sie zu ihrem Jubiläum im 

vergangenen Jahr, zu 1x11 Jahren

Flashlights bekommen hatten. 

Mit einem schmissigen Garde Medley zu Ballermann Hits zeigten sie, dass sie

trotz Pandemie weiter im Training geblieben waren. Motiviert durch ihre

Trainerinnen Jasmin Sand und Lisa Strauss, tanzten die „Mädels“ gut aufgelegt.

Auch verschiedene kleine Videos mit lustigen Witzen aus den Reihen der

Musikfreunde wurden den Organisatoren eingesendet und am Abend eingespielt.

- B -
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Ein Beitrag aus der Toskana wurde uns von Marcello und seinen Freunden

zugesendet. Sie haben ihre Version vom Chiantiwein – ja ja der Apfelwein – mit

herrlichem italienischem Akzent gesungen, ergänzt um eine Sequenz des

Mandolinenorchesters mit dem „Chiantiwein“, einer Aufnahme vom Open-Air

Konzert des Orchesters im September 2021.

Elke grüßte ganz gekonnt noch auf Italienisch, HP legte bekannte italienische Hits

auf und weiter ging es mit einem der zwei aufgenommen Sketche mit Marianne

und Kurt Lehmann. Im ersten Sketch: „der Traum“ – saßen die Beiden am

heimischen Frühstückstisch. Herrlich, sie so verkleidet agieren zu sehen.

Der zweite Sketch: „die Salatgurke“, wurde mit den Beiden im Hofladen der

Familie Damm auf dem Friedrichshof gedreht. Marianne wollte aber keine

Importware, die ja bekannter Weise eingeführt wird, für einen „Gummernsalat“

kaufen.

Es folgte eine weitere musikalische Einlage von den „Diefenbachs“, die mit dem

Klassiker „Nauerder Bube“, bei dem der Text mit eingeblendet wurde, zum

Mitsingen und Schunkeln aufforderten.

„Birgit von der Streuobstwies“ zeigte dann in einem Kochvideo, wie man

„musikalische Krebbel“ backt. Die Krebbel hatten die Form von Instrumenten und

wurden mit Musik unterlegt. Die Rezepte findet man auf der Homepage des

Vereins:  www.musikfreunde-naurod.de.

Die Zuschauer des Livestreams durften sich nun auf die Tanzshow der

„Süßgespritzen“ der TG Naurod freuen. - C -

Sie präsentieren uns einen nie 

getanzten Tanz - das klassische 

Corona Opfer. Eigentlich war das 

Thema „Fly away“, jetzt haben 

sie es passend erweitert auf

„Fly away from Corona“. Mit der 

Bitte sich anzuschnallen und das 

Rauchen einzustellen - wir starten 

…, betraten die Damen in 

Stewardessen Kostümen und mit

Trolleys die Bühne.  Gefilmt und geschnitten wurde dieser Beitrag von Ulrike und

Richard Meier.

Nachdem DJ HP wieder mit etwas Musik und das Moderatoren-Duo mit lockeren

Sprüchen die Gäste unterhielten, folgte ein weiterer Sketch mit dem Titel

„Eskimo“! Der, wie der Name schon verrät, zwei Eskimos zeigte, die zum

Eisfischen aufgebrochen waren. Unterwegs begegneten sie Eisbären und nach

erfolgreichem Angeln, was ein Blick in den gefüllten Eimer verriet, machten sie

sich wieder auf den Weg zu ihrem Iglu. Leider war das in der Zwischenzeit

geschmolzen, da die Eskimo-Hausfrau vor dem Aufbruch zum Angeln vergessen

hatte, das Bügeleisen auszuschalten. Ein äußerst professionelles Video von und 
mit Birgit +Thomas Stock wurde dem Publikum gezeigt.

Mit dem Ehrenpräsidenten der Sonnenberger Käuzcher, Joe Mauer,

war es den Machern des Projektes

„MFN Bembel TV – der närrische

Bembel“ gelungen, einen tollen

Beitrag von und mit Joe Mauer zu

filmen. Als närrischer Spezialist für

Abkürzungen überzeugte er einmal

mehr mit seinen gekonnten Reimen.
- D -
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Weiter ging es mit Partymusik und weiteren Quizrunden und dann war es Zeit für

den Ein-Mann-Sketch mit Stefan Sand, dem 

Sitzungspräsidenten der Nauerder Gins. Stefan 

überzeugte und sorgte für viele Lacher mit seinem 

wunderbaren Beitrag: „Zwei Männer“. Wobei 

Stefan als der Mann der so geht (aufrecht) auf den 

Mann der so geht (in gebückter Haltung) trifft. 

Die nun folgende Unterhaltung aus Sicht von zwei 

Männern, gespielt von nur einem Mann, nämlich 

Stefan, wurde grandios von ihm in Scene gesetzt.

Die Tanzformationen der Nauerder Gins „die Bembeldancer“ und die „frozen

Daiquri“ sowie die „Süßgespritzen“ der TG Naurod, hatten sich zu einem Flashmob

hinter der Nauroder Kirche getroffen und gemeinsam zu „Macarena“ getanzt. Es

entstand ein Tanzvideo, das viele Zuschauer zuhause zum Mitmachen animierte.

Nachdem sich die „Bembeldancer“, die Männer Showtanzgruppe der Nauerder

Gins, schon bei diesem Flashmob gezeigt hatten, folgte nun ihr Auftritt.

Hallo ihr Mädels da draußen, hieß es in der Anmoderation von Elke,

es gibt Kerle die zeigen ihre Körper, glänzen wie die „Sixx Paxxs“ mit stahlharten

Muskeln, und es gibt Jungs die nur einen Heuboden als Bühne brauchen, um ihren

Body in Scene zu setzten. Die Männershowtanzgruppe der Nauerder Gins, trainiert

von Tatjana und Sabrina, tanzten zu: „ich verkaufe meinen Körper“.                    - E -

Nun war das Programm leider 

schon fast zu Ende, doch es 

folgte noch die Play-Back-Show 

mit Dennis Pfaff und Hermann Preißig.

In ihren Glitzeroutfits sorgten 

sie mit bekannten Hits in ihrer 

Show für ausgelassene Stimmung.

Natürlich wurde jeder Beitrag mit einem 

dreifachen „Bembel TV Helau“ gewürdigt. Es war ein wunderbarer Abend.

Drei Stunden beste Unterhaltung brachte die Fassenacht in die heimischen

Wohnzimmer.

Mit Unterstützung von René Krauss, 

Tonstudio Booster in Taunusstein, 

wurde den Zuschauern gezeigt, 

dass es auch in Zeiten der Pandemie 

mit dem richtigen technischen 

Aufwand möglich ist, auch zuhause 

Fassenacht zu feiern.          
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